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Fussball in Belize 
Fussball ist die am meisten praktizierte Sportart, erhält aber 
weder von der Regierung noch von der Privatwirtschaft nen-
nenswerte Unterstützung. Belize brachte zwar hervorragende 
Basketballer in die Vereinigten Staaten und eine der besten 
Leichtathletinnen, Marion Jones, zu Welt- und Olympiameister-
schaften, Fussballer jedoch haben den Durchbruch bisher nicht 
geschafft. Klein ist denn auch der Palmarès an internationalen 
Erfolgen, den der Fussball Belizes vorzuweisen hat. 
 

 Das erste Goal-Projekt 
FIFA-Präsident Joseph S. Blatter eröffnete am 25. November 
2002 im Beisein von Ministerpräsident Said Musa und Stadtprä-
sident Anthony Chanona in Belmopan das im Rahmen von Goal 
erbaute technische Zentrum. Die Anlage wird in erster Linie für 
die Entwicklung des Jugendfussballs verwendet. Sie verfügt 
über zwei funktionelle Gebäude mit Unterkunftsmöglichkeiten für 
34 Spieler, Trainer und Betreuer, Küche und Restaurant, Klas-
senräume für theoretische Lektionen und Büroeinrichtungen. Die 
beiden Spielfelder bieten wettkampfmässige Bedingungen, wo-
bei das eine sogar in ein kleines Stadion mit einem Fassungs-
vermögen von 5000 Zuschauern ausgebaut wurde. Die Kosten 
wurden von Goal und dem Programm Finanzielle Unterstützung 
getragen, während der Nationalverband die beiden Naturrasen-
felder finanzierte. Die Stadtverwaltung Belmopans stellte das zur 
Realisierung dieses für Belize einzigartigen technischen Zent-
rums erforderliche Grundstück zur Verfügung. 
 

 

   

Finanzierung Goal-Projekt  Verwendung FAP-Mittel 
   
Projekt 
Technisches Zentrum in Belmopan 
Projekt genehmigt am 
13. Februar 2001 
Stand 
Eröffnet am 25. November 2002 
Finanzierung 
Goal USD 400 000 
FAP USD 47 859 
Gesamtkosten USD 447 859 
 
 

 

 



 20.01.2009 – Page 2/3 

   
Fussball in Belize 
Fussball ist die am meisten praktizierte Sportart, erhält aber 
weder von der Regierung noch von der Privatwirtschaft nen-
nenswerte Unterstützung. Belize brachte zwar hervorragende 
Basketballer in die Vereinigten Staaten und eine der besten 
Leichtathletinnen, Marion Jones, zu Welt- und Olympiameister-
schaften, Fussballer jedoch haben den Durchbruch bisher nicht 
geschafft. Klein ist denn auch der Palmarès an internationalen 
Erfolgen, den der Fussball Belizes vorzuweisen hat. 
 
 

 Das zweite Goal-Projekt 
Als Erweiterung des als erstes Projekt erbauten Verbandssitzes 
in Belmopan wurde auf dem gleichen Grundstück ein Trainings-
zentrum mit Sitzplätzen für Zuschauer, Umkleideräumen, Flut-
licht und Parkplätzen errichtet. Dieses Zentrum gibt dem Ver-
band Gelegenheit, in unmittelbarer Nähe Fussballeinrichtungen 
anbieten zu können und somit seinem Auftrag, den Fussball im 
Lande zu fördern, perfekt nachzukommen. Dieses Projekt wurde 
vom Goal-Bureau am 3. Dezember 2006 gutgeheissen und 
sofort in Angriff genommen.  
 
 

 

   

Finanzierung Goal-Projekt  Verwendung FAP-Mittel 
   
Projekt 
Trainingszentrum beim Verbandssitz in Belmopan 
Projekt genehmigt am 
3. Dezember 2006 
Stand 
Implementierung 
Finanzierung 
Goal USD 400 000 
FAP USD 50 000 
Gesamtkosten USD 450 000 
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Football education and courses N
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FUTURO III regional courses                      
Refereeing (men and women)                      
Coaching (men)                      
Coaching (women)                      
Administration and management                      
Football medicine                      
                      
Seminars                      
Women's football                      
Futsal                      
Com-Unity                      
MA Seminars                      
                      
MA courses                      
Administration                      
Refereeing (men and women)                      
Coaching (men and women)                      
Beach soccer                      
Futsal                      
Olympic solidarity coaching courses                   
                      
Development courses and acadamies (1975 - 1990) 
FUTURO I-II courses for all football branches 1                   

 : Course host country        : Course participant in another country 

Frauenfussball 
 Es war mehr als ein Schlagwort, als der FIFA-Präsident 1995 

den Begriff „Die Zukunft ist weiblich“ prägte - es steht die tiefe 
Überzeugung dahinter, dass im Frauenfussball ein riesiges 
Entwicklungspotenzial steckt. Seit diesen Tagen unterstützt die 
FIFA gezielt Bestrebungen von Verbänden, die den Frauen die 
gleichen Entwicklungsmöglichkeiten wie den männlichen Akteu-
ren bieten wollen. Seit der Einführung des Programms Finan-
zielle Unterstützung der FIFA (FAP) 1998 sind die Verbände 
und Konföderationen verpflichtet, in den Frauenfussball zu in-
vestieren, seit 2004 vier, seit 2005 sogar zehn Prozent der be-
zogenen Summen. Dies geschieht neben der allgemeinen För-
derung durch die direkte Finanzierung des Spielbetriebs sowie 
durch die Organisation von Wettbewerben und Symposien. Die 
FIFA spielt mit ihren Entwicklungsprogrammen eine aktive Rolle 
bei der Schulung in den Bereichen Administration, Training, 
Schiedsrichterwesen und Sportmedizin. 
  
 
Existiert organisierter Frauenfussball-Betrieb 
Wenn ja, seit wann 
Ab welchem Alter werden Spielerinnen registriert? 
Frauenteams (offen oder über 16 Jahre) 
Frauenteams (unter 16 Jahre, Jugend) 
Nationale Meisterschaft (oder Frauenfussball-Liga) 
Regionale Wettbewerbe 
Universitätswettbewerbe 
Schülerwettbewerbe 
Futsal-Wettbewerbe 
"A"-Nationalteam 
Nationale Jugendauswahlen: Alterskategorien 

  

   
 
 


